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Reiche Knabenkrautblüte 2019

Besonders das Kleine- od. Frühlings Knabenkraut (Orchis morio) entwickelte sich 2019 prächtig (siehe dazu auch Seite 
70). Da die meisten Orchideenarten bei uns Rosettenpflanzen sind, profitieren sie von einer späten Mahd und können so 
im Frühjahr konkurrenzlos ihre Blätter entfalten. Allerdings brauchen die Pflanzen zur Entwicklung der Blütenstände viel 
Energie, die aus den hodenartigen Knollen kommt (deshalb die Bezeichnung Knabenkraut). Auch bei optimaler Wasser- 
und Nährstoffversorgung kann die Blüte mehrere Jahre aussetzen, da es eine gewisse Zeit benötigt, bis die Knollen wieder 
genügend Kraft gespeichert haben.
Das Breitblättrige Knabenkraut (Dactylorhiza majalis) mit den charakteristisch dunkel gefleckten Blättern ist eine relativ 
robuste Orchidee, die sogar geringe Mengen Festmist toleriert und daher noch am häufigsten bei uns zu finden ist. Auch 
2019 gab es ganze Wiesen mit dieser schönen Pflanze. Es muss wohl nicht erwähnt werden, dass alle heimischen Orchi-
deen unter strengem Schutz stehen.
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